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Deutsches Land haltet frei von der braunen Barbarei

Schützt die Saar vor des Henkers Beil

Alle für den Status quo!
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BEMERKUNGEN AIZ, Jg. XIII, Nr. 43, 25.10.1934, S. 681

Der Versailler Vertrag unterstellte das Saargebiet der Verwaltung

des Völkerbundes. Nach 15 Jahren sollte ein Plebiszit der

Bevölkerung die Möglichkeit geben, sich für den Anschluß an

Deutschland oder an Frankreich bzw. für die Beibehaltung des

Status quo zu entscheiden. Die Volksabstimmung wurde für den 13.

Januar 1935 angesetzt. SPD und KPD des Saargebiets schlossen

am 2. Juli 1934 ein Einheitsfrontabkommen und riefen die

Saarbevölkerung auf, für den Status quo zu stimmen. John

Heartfield unterzeichnete im September einen Aufruf für die

Erhaltung des Status quo.
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